
 
 

 
 

Ein Rückblick 
Die Stotzheimer Krippe auf dem Weg  

durch den Advent 2022! 
 
Die Männer des Kirchenvorstandes Stotzheim bauten den Stall der Krippe 
schon Ende November auf. 
 
Sollte man diesen jetzt 4 Wochen lang leer stehen lassen?  
 
„NEIN“, sagte sich eine Gruppe von Frauen, die sich spontan letztes Jahr 
zusammenfand, um in den nächsten Wochen die Krippe mit Geschichten 
durch den Advent zu gestalten. 
 
Die Männer holten uns die Figuren, die in den letzten Jahren von Erika Hahs 
so liebevoll und fachmännisch angekleidet wurden, aus den hohen Schränken 
herunter. Diese sind aus Holz und voll beweglich. So konnten wir loslegen. 

 
Das erste Bild war „Maria Verkündigung“. 
 
Der Engel brachte Maria die Botschaft, während 
im Hintergrund das Leben in Nazareth 
weitergeht. 
 
 
 
 



Eine Familie kommt vom Markt und Josef 
arbeitet in seiner Werkstatt.  
 
 
 
Dieser bekam extra von 

Josef Spilles eine 
passgenaue Säge 

angefertigt. 
 
 
 

 
 

 
Die Szene passte zum letztjährigen 
Thema „Der Friede sei mit dir“ der 
Offenen Kirche.  
 
Diese Aktion bietet der Ortsausschusses 
Stotzheim alljährlich am Freitag vor dem 
ersten Advent in Stotzheim an 
 
 
 
 
 
 
 

 



In der zweiten Woche erfuhren dann die 
Bewohner Nazareths, dass eine Volkszählung 
befohlen wurde und sich ein jeder in seine 
Stadt begeben musste.   
Josef und Maria machten sich auf den Weg. 
Maria ist dabei schon ganz schön schwanger …  

 
 
 
 
 
 

 
Die dritte Woche war der Herbergssuche gewidmet.  

Die Taverne ist voll besetzt, Josef und Maria werden vom Gastwirt 
abgewiesen.  

 

 

 



Die Weihnachtswoche zeigte natürlich Christ Geburt mit der Anbetung durch 
die Hirten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Im neuen Jahr sind dann die drei Könige mit Gefolge angekommen.  

Das Kamel musste mit seinen 
Lasten, die es zu tragen hatte, 
gerichtet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch der Hirtenjunge musste erst noch gebändigt werden, bis dann alle da 
waren! 
 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mitte Januar war der Stall wieder leer und verlassen.  

 

 

Josef, Maria und Jesus auf der Flucht.  

Die Könige auf dem Weg zurück ins 
Morgenland. 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

Wir hatten viel Spaß bei Gestaltung dieser Krippe und hoffen, dass wir so die 
Adventszeit unserer Gemeinde ein wenig bereichern konnten.  

Darum hat sich diese Gruppe entschlossen, auch in diesem Jahr die Krippe zu 
gestalten.  

Seien Sie gespannt! 

Bis Advent… 

 Irmtraut Schult, Margot Hösgen, Senta Peitinger,  

Irma Lessenich, Birgit Curic und Gisela Schönen 

 


